
Borkenhagen, Oberkassel, uueg-flllee 47 1 */V ]
-B

Arthur WoUr, Bandagen
Büffen[(rahe 5

Krieger-Westen u. Unterhosen
wasserdicht, mit u. ohne Futter, in all. Preislagen.
Leibbinden, Kniewärmer, Lungenschützer,
Schals, Pulswärmer, Ohrenschützer, Kopf¬
hauben, Schlauchmützen, Socken, Fuß¬
lappen, Feldbinden, Hals- u.Taschentücher,
Hosenträger, Lazarett-Schuhe und Anzüge.

\ Feldpostbriefe mit Nähzeug. =
Theod. Koerwer, Schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 5.45
l. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......, 4.05
l. Rang Balkon die hinteren Reihen......, 3.15
l. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....„ 3.15
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen....., 2.70
1. Rang Seitenloge d. ersteReihe (außerLoge 1,2,3, 4) „ 2.70
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe, 5- 16 zweite Reihe , 2.25
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........„ 1.80
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.70
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........„ 2.25
Parkett................„ 2.70
Stehparkett.........•......, 2.25
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe ......... 1.35
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10
2. Rang Seitenloge 1. Reihe . .".......„ 1.10
2. Rang Seitenloge 2. un<? 3. Reihe....... 0.90
2. Rang Proszeniumloge........... 0.90
Sitzparterre.....'........... 0.90
Stehparterre................ 0 -45
Galerie Sitzplatz.............. 0.45

und 0.55
0.45
0 35
0.35
0.30
0.30
0.25

0 20
0 30
0.25
0.30
0.25
0.15
0.15
0.15
0.10
0 10
010
0.05
0.05

6.—
4.50
3 50
3.50
3.—
3.—
2.50

2.—
3.—
2.50
3.-
2.50
1.50
1.25
1.25
1.
1.—
1.—
0.50
0.50

Textbüdier sind an der Kasse und bei den üiüetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbesteüungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags \'l Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

i_________________________________________________________________i

flblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, Büffelborf



6. Flieger nachr., inh. Kurt Rüger, Blumensfr. 20
Hotel Kaletsch

Königs¬
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P.
Aekerstragge SFr. 3

Schürzen ■Konfektion
Elegante

Mass-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

g Dominikauerstraße 4, I. Etage |
■■■■BI1H1BIBIBIII!

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großem mod. Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 BiUards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

J. H a Laag
Hotfärberei u. ehem.

Reinigungs 'Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«iRheingold»
Reffauraiions'Befrieb

6. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
Ilachf. Karl Dudroeiler

Kohlenhandlung
Qeopoldsfrasse15

Brauerei Schumacher, ßolkerstrahe

Den größten Beifall haßen. immer :
SALAMANDER-STIEFEL

BTimmTHlT Bettwaren, Gardinen,
||llll|llj \ — Dekorationen —
R I P. « ERNST MICHELS
LI X i JLI1 1 AlIeestr.EckeElberfelderstr.

Salamander Schuhtfef. m.b.H. Berlin.
Niederlaffunö": Düffeldorf, 5chadowlir. 16 JOE

Abonnement Cr Abonnement %&

Dienstag, den 15. jDezember 1914:

Der Troubadour

Oper in 4 Akten von G. Verdi.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Gustav Waschow

PERSONEN:
Graf von Luna............ August Kiess
Leonore, Gräfin von Sergasto.......Else Bräuner
Inez, deren Vertraute..........Annie Ligthart
Azucena, eine Zigeunerin.........Magda Spiegel
Manriko, ein Troubadour ........Bernardo Bernardi
Ferrando,...............Hubert Mertens
Ruiz, Manrikos Freund..........Peter Kirschbaum
Ein alter Zigeuner...........Franz Geibel
Ein Bote..............Carl Lincke

Gefährtinnen Leonorens, Diener des Grafen, Soldaten, Zigeuner, und
Zigeunerinnen, — Im 3. Akt: Zigeunertanz, arrangiert von der Ballettmeisterin

Martha Esche, getanzt von Martha Esche und dem Ballettpersonal.
Die Handlung fällt in den Anfang des 15. Jahrhunderts und spielt teils in

Biskaya, teils in Arragonien.
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkranlutigen behalt sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende ungef. 10 x/ 4 Uhr.

LOE

BRAHMS-Konservatorium £?£
■ Hohenzollernstr.40, Telef. 8942

I verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar
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Stiefel
Rngulus « j«£

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbentiaiW Grabenstr.

D.e bedeutendsten Kiinst-
11erder Weltsingen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rammophon-5pezia!hausSÄ
Düsseldorf nur Köüigsallee 78

*£ CO

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianosajjg
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Erich Hanfstaengl
Mitglieddes Stadttheaters
Prinz - Georg - Straße 87

erteilt Qesang-Unterricht
"0_____________________________B

Mittelstr.18
•:•

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

PflUfcBRfleSS, Dösseidorf
üeppiche, Dekorationen,Polstermöbel O fiatTIf a.r\rt?r*f»£4
Gardinen, ulöbel. u. Dekorationsstoffe Vi lCllllg(J|JIlllG

Kasernensfrafje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient I

3aC0b Klingel (norm. pon3er)
Ä'ffi Delifateffen u. ßtane

©raf Hbolfftr.80 • Sernfprecrjer2600

DÜSSELDORF* Am'CorneliuspIatz

Vornehmes Familien-Hotel Palast-
€leganteserstklassigesWeinrestaurant Hotel
= rVbendessenjnach dem Theater = jjretöenbacherjto;Vornehm.Restaurant

= Stadtküche ■
Soupers vor u- nach dem Theater



£lläw Xrtßffer ^'ögel, Pianinos, Harmoniums
*HVWi4UI^%! ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Miet.mrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

: !!

E.Schmitz & Co.
Blleestraße 55
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

'_ ^r^*^^^ -TTiiH"""
Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Mittwoch, 16. Dezember, abends 7Va Uhr,
Abonnement 9:

IVignoii

Donnerstag, 17.Dezember Geschlossen

Freitag, 18. Dezember, abends 7 1/, Uhr,
Abonnement 8:

B9«r IVSusil&Hitteniiiädel

Samstag, 19. Dezember, abends 77 a Uhr,
Abonnement 1:

isutet'iväm-Iieie tiniS die
lüirben iüwerge

Sonntag, 2Ü. Dezember, nachm. 2'/ 2 Uhr
Zu bedeutend ermäßigten Preisen

feiiieewittclien iiml die
»lehen Kwerge

Abends 7 Uhr
Abonnement 2:
Kigoletto
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^.sü.Sternpel^^
Meister»Schule für Gesang
Ernst von Schuchu. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f.Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32 H • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

FTIllfi&a ^ bfirlPmiP Düsseldorf >Charlottenstr.5l.Telef.9811
I4*lAIiS\ &>/, I\AI vi §*• M1 1V* Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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schule für Gesang
j, Giacomo Minkowski (Dresden)
idige Ausbildung für
LRT bis zur Öffentlichkeitsreife
plom f.Rheinland U.Westfalen

rie Gallenkamp
|i 32" • Telephon No. 14435

und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis

Jarlottenstr.51, Telef. 9811
Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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